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Karnevals - Gesellschaft
Rot · Weiß - Vorst · 77 e. V.

Kurzchronik!

Bereits vor dem Krieg gab es in Vorst eine kleine Gruppe, die den rheinischen

Karneval pflegte. Leider geriet dieses Brauchtum dann etwas in Vergessenheit

und wurde erst in den 60er Jahren wiederentdeckt.

Am o6. Dezember 1977 trafen sich 24 Freunde des Karnevals um der ganzen

Sache einen festen Halt zu geben. Die Karnevalsgesellschaft Rot-Weiß Vorst

wurde gegründet.

Bereits im Februar 1978 fand eine erste öffentliche Sitzung im Lokal "Zum

schwarzen Pferd" statt. Auch beim Tulpensonntagszug 1978 war die KG. ver-

treten, nachdem im Stadtteil Vorst schon ein Standkarneval vorausgegangen

war.

Zur Sitzung im Februar 1979 mußte dann schon die Rudi-Demers-Halle ange-

mietet werden um der großen Nachfrage gerecht zu werden.

Der stete Aufbau und die aufopfernde Arbeit vieler Mitglieder ließen die KG.

schnell anwachsen. Sie zählt nunmehr bereits 130 Mitglieder.

Die Veranstaltung : Karnevalserwachen, die große Sitzung 8 Tage vor Karneval

und weitere Aktivitäten sind mittlerweile feste Bestandteile des Kulturlebens

im Stadtteil Vorst. Auch beim Tulpensonntagszug sind die Rot-Weiß aus Vorst

nicht mehr wegzudenken.

Im September 1980 wurde eine feste Freundschaft mit der KG "Lustige

Pootzacken" aus Vorst in Belgien geschlossen. Gegenseitige Besuche zählen

mehrmals im Jahr zu den besonderen Höhepunkten.

Glanzpunkt der KG. Rot-Weiß ist jedoch die Tanzgarde.

1979 stellten sich Maria u. Toni Barfuß zur Verfügung um hierbei leitend tätig

zu sein. Unter ihrer Regie wurden in vielen Stunden über 3o Mädchen ausge-

bildet. Garde- und Showtänze ließen die Mädchen bereits international be-

kannt werden.

Zur Session 1981/82 wird das Stadtkinderprinzenpaar von der KG Rot-Weis

gestellt. Um auch diese Aufgabe gut zum Abschluß zu bringen, sind bereits

wieder viele Helfer dabei, Auftritte vorzubereiten und auch einen schönen Wa-

gen für das Kinderprinzenpaar zu erstellen.

KG Rot-Weiß Vorst 1977 e. V.

An das

Tönisvorster

Karneval Komitee

Arbeitskreis Zeitung

Werte Karnevalsfreunde !

bittet

Die K. G. Ostend den nachstehenden Artikel in der neuesten Ausgabe

der Tönisvorster Narrenpost 1982 zu veröffentlichen.

Im Jahre 1966 zur Karnevalszeit wurde die K. G. Ostend in der da-

maligen Gaststätte " zum Jägerhaus" ( Severenz) auf der Krefelder

Straße gegründet.

Aus dem kleinen Gründerkreis entwickelte sich eine rege Gemein-

schaft die in der heutigen Zeit neben vielen passiven Mitgliedern

über 16 aktive Karnevalisten verfügt.

Die Aktivität der Gesellschaft geht soweit, daß in den zurück-

liegenden Jahren aus diesem kleinen Kreis 4 Prinzenpaare hervor-

gingen. Seit drei Jahren verfügt die Gesellschaft über ein

eigenes Tanzmariechen, was im Jahre 1980 bei den Stadtmeister-

schaften in Krefeld für Tanzmariechen den zweiten Platz erreichen

konnte.

Die Gesellschaft wird nach wie vor bemüht sein den Tönisvorster

Karneval auch über die Grenzen von Tönisvorst hinaus zu reprä-

sentieren.

Vorsitzender und Präsident ist Klaus Tihsen

Viersener Straße 160, 4154 Tönisvorst 1

Vereinslokal ist die Gaststätte " Haus Alt Rixen" .

Mit einem herzlichen Dankeschön im voraus verbleiben wir mit

karnevalistischen Grüßen

Im Auftrag

[ Unterschrift unleserlich]

( Schriftführer)

Als wenn die Vorster es geahnt hätten — Sie haben ihre Selbstdarstellung
lieber gleich in eine perfekte Form gebracht. Deren Schreibmachine (?)
konnte bereits Ausdrucke in Proportionalschrift erzeugen, woduch z. B. ein
kleines i deutlich schmaler wird, als ein großes M. Aber vielleicht hatten die
Vorster auch damals schon Verbindungen zu einem Profi.

Nicht anders erging es der K. G. Ostend. Auch deren Schreiben vom 25. No-
vember 1981 wurde in Kopie übernommen.

********** HIIIIIIIIIILFE **********

Moin Freunde, ich brauche mal euren Rat! Es geht
um Alkohol am Steuer, bzw. fahren unter Alkoholein-
fluss!

Wir hatten gestern ne Feier und ich habe zum Essen
so 8 oder 9 Bier (0,5 Liter) getrunken. Nach dem
Nachtisch halt auch noch 5-6 Wodka. Also an sich
gar nicht so viel, habe aber trotzdem mein Auto am
Lokal stehen lassen und bin mit dem Bus nach Hau-
se gefahren.

Auf dem Weg stand dann auch die Polizei, hat Auto-
fahrer rausgezogen und pusten lassen. Den Bus ha-
ben sie durchgewunken. Ich bin also sicher und ohne
Stress heim gekommen. Das hat mich echt über-
rascht, ich bin noch nie Bus gefahren. Jetzt meine
Frage: Der Bus steht jetzt bei mir hinter dem Haus.
Hat jemand eine Idee, wie ich den unauffällig wieder
los werde?

Damals wussten wir, wo das Telefon ist und nicht
umgekehrt.

Vor 55 Jahren

Vor 55 Jahren, genauer gesagt am
Tulpensonntag den 20.2.1966 wurde
die Karnevalsgesellschaft Ostend
von 7 Personen in der Gaststätte Jä-
gerhaus an der Krefelder Str. ge-
gründet. Da die Gaststätte am
Ortsende von St.Tönis lag, lag es na-
he, daß man sich KG. Ostend nannte.

Unter dem Motto "Unser Streben –

Freude geben" gab es jedes Jahr

einen Mottowagen für den Karne-
valszug. Auch die Sitzungen — die
"Narren Revue" — waren sehr be-
liebt. Leider ruht der Verein seit ei-
niger Zeit. Vieleicht finden sich ja
wieder einige Karnevalsfreunde, die
die KG zu neuem Leben erwecken.

Karl-Heinz Lessenich


